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1. Kreisklasse Herren Gruppe 3

TSV BW Melchiorshausen : TSG Seckenhausen/Fahrenh. II 
Dienstag, 11.04.2023, 19:30 Uhr

Gellner fixiert zwei Punkte für den TSV BW Melchiorshausen

Kurzer Jubel herrschte am Dienstag beim Heimteam des TSV BW Melchiorshausen, als Bernd
Gellner das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen die TSG
Seckenhausen/Fahrenh. II sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Bernd Gellner, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 100 Minuten war
das Spiel beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Recht kurzen Prozess machten Gellner / Seiffert beim 11:
9, 11:3, 11:4 mit Härke / Peinemann. Nicht einen Satzgewinn überließen Duweneck / Kielmann ihren
Gegnern Bodermann / Brahms beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Den Sieg von Kleps / Lampe konnten Nienaber / Abraham im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bernd
Gellner gewann wiederum sein Spiel gegen Günther Bodermann eher ungefährdet und anhand der
TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Zwischenzeitlich musste Carsten Duweneck zwar
einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Thomas Härke aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Harald
Nienaber besiegelte derweil mit einem 11:9, 4:11, 11:7, 11:9 gegen Jan-Hendrik Lampe einen Punkt
für sein Team. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt
wurde, hätte für Daniel Kielmann besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Paul Kleps noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Fred Maskow
gewann gegen Jann Brahms mit 3:2. Uwe Seiffert machte mit Walter Peinemann bei seinem Sieg in
drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-
Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. Bernd Gellner überzeugte im Match gegen Thomas Härke, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV BW Melchiorshausen die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 32:0 bei 16 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Die Mannschaft der TSG Seckenhausen/Fahrenh. II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 20:12. Auch für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV BW Melchiorshausen

Doppel: Gellner / Seiffert 1:0, Duweneck / Kielmann 1:0, Nienaber / Abraham 0:1 
Einzel: B. Gellner 2:0, C. Duweneck 1:0, H. Nienaber 1:0, D. Kielmann 1:0, F. Maskow 1:0, U.
Seiffert 1:0 

 TSG Seckenhausen/Fahrenh. II
Doppel: Bodermann / Brahms 0:1, Härke / Peinemann 0:1, Kleps / Lampe 1:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.04.2023 (21:27) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Einzel: T. Härke 0:2, G. Bodermann 0:1, P. Kleps 0:1, J. Lampe 0:1, W. Peinemann 0:1, J. Brahms 0:
1


